
Wiederaufbau der „Ekata English School“ in Naradevi/Kathmandu 
 

„Per Zufall“ habe ich auf einer Busfahrt zwischen Pokhara und 

Kathmandu Reema Shresta getroffen. Es hat sich herausgestellt, dass 

Reema durch eine Organisation für die Schulbildung von 200 Mädchen 

in Nepal zuständig ist.  

 

 

Reemas Mutter hat vor 30 Jahren die „Ekata English School“ in einem der ärmsten 

Viertel von Kathmandu, in der Nähe der Stupa von Svayambunath, gegründet. Vor 

dem Erdbeben sind dort etwa 250 Kinder in die Schule gegangen, momentan sind 

es nur noch 150. Ein grosser Teil dieses Quartiers wurde zerstört.  

Viele Leute haben während Monaten nach dem Erdbeben auf dem Pausenplatz 

der Schule gewohnt, und nun sind einige Familien weggezogen, teilweise zurück 

aufs Land zu den Eltern, teilweise auch in andere, sicherere Wohngegenden. Das 

Hauptgebäude der Schule ist noch ganz intakt, das Nebengebäude mit 

verschiedenen Schulräumen wurde beschädigt. 

  

 

Die Schule wurde von Ingenieuren untersucht und es wurde festgestellt, dass diese Schäden möglichst 

bald repariert werden müssen für die Sicherheit der Kinder – das ganze Gebäude könnte sonst beim 

nächsten Beben einstürzen…  

 

Nachfolgend sehr Ihr das gegenüberliegende Gebäude, welches nicht mehr bewohnt wird, und 

hoffentlich nicht bald einstürzt… der Nachbar sollte es möglichst bald abreissen… 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 



So sieht die Gegend rund um die Schule aus – Das gegenüberliegende Gebäude ist auch  eingestürzt – 

nur die Türe steht noch… 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nun habe ich die restlichen fast sFr. 4000.- für die Renovation dieser Schule gespendet – ich hoffe, dies 

ist auch in Eurem Sinne! 

 

Alle Lehrer und Schüler der Ekata English School sind Euch sehr dankbar für Eure Hilfe! 

 

 

 

 

 

 






